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Volkstrauertag 2020 – Ortenberger Kriegerdenkmale
An diesem Sonntag ist Volkstrauertag. Wie auch am 
Heldengedenktag vor wenigen Tagen in Stotzheim 
werden am Kriegerdenkmal Kränze aus Stotzheim 
und Ortenberg niedergelegt. Pandemiebedingt wird 
die Gedenkfeier zum Volkstrauertag nur im kleinsten 
Rahmen, aber dennoch in würdiger Form stattfinden. 
Doch genau diese Abwesenheit von Menschen, die 
Stille, eröffnet uns Gelegenheit, das Denkmal näher 
zu betrachten und uns mit diesem – nun behutsam 
umgestalteten – Areal mit und um das Kriegerdenkmal 
zu befassen. Und auch mit der durchaus interes-
santen Geschichte der Kriegerdenkmale in Ortenberg.  

Denkmäler sind zeithistorische Dokumente, sie regen 
an – zum Nachdenken – sie regen aber auch auf! 
Insbesondere Letzteres hat im Zusammenhang mit 

den Kriegerdenkmalen in Ortenberg in den letzten 100 Jahren zugetroffen. Denn die Frage von Standort und Gestal-
tung war tatsächlich eine kontrovers und hartnäckig diskutierte Angelegenheit in Ortenberg im vergangenen Jahr-
hundert. 
Dabei spiegelten die Argumente und Meinungen jeweils auch die Heterogenität und Unterschiedlichkeit in der 
Gesellschaft des 20. Jahrhunderts wider, denn diese Mahnmale galten in der Gestaltung und Ausprägung auch als 
Vermittler und Medium politischer Botschaften und weltanschaulicher Gesinnungen. 
Wie sehr hier die Ansichten und Meinungen auseinanderliegen können, wie sehr  unterschiedliche weltanschauliche 
Interpretationen auseinanderdriften und tiefe Gräben in der Gesellschaft aufwerfen können, das können wir heute 
anschaulich sehen, wenn wir die Diskussionen um Verschwörungstheorien in der aktuellen Corona-Krise betrachten. 
Solche Zerwürfnisse gab es auch hier in Ortenberg.
Ich will Sie daher heute auch auf eine kleine Reise in die Vergangenheit einladen: 
Die Kriegerdenkmal-Diskussion war ein Dauerbrenner, der die Bevölkerung und den Gemeinderat über viele Jahr-
zehnte immer wieder und stetig sehr stark beschäftigt hat. 
In Deutschland und Frankreich entstanden nach der französischen Revolution und in den napoleonischen Kriegen 
und später überall in Europa Mahnmale. Sie sollten – anders als die bis dahin üblichen Denkmale für Feldherren oder 
Offiziere - als Gefallenendenkmale den kollektiven Schmerz und den Verlust zum Ausdruck bringen, indem es dem 
Tod ihrer Verwandten einen Sinn verleiht, es soll die Überlebenden auf das Vorbild der Opfer verpflichten sowie den 
Staat und seine Ideale repräsentieren. Deshalb gab es um die Aufstellung von Kriegerdenkmalen auch häufig 
Konflikte. Die Darstellungen dieser Zeit waren– sicherlich auch getragen von revanchistischen Motiven - häufig anti-
kisiert, d. h. sie zeigten idealtypische, oft auch nackte Kämpfer und oft eine heroisierende Darstellung von Kriegern. 

65. Jahrgang Freitag, 13. November 2020

Verantwortlich für die Titelseite ist die Gemeinde Ortenberg.
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In Ortenberg gab es kein solches Ehrenmal. Erst 1926 wurde oben auf dem 
Friedhof von der Ortsgruppe des Reichsbundes der Kriegsbeschädigten und 
Hinterbliebenen das an der Stelle einiger Soldatengräber ein symbolisches 
Ehrengrab errichtet und mit einem kleinen Ehrenmal versehen. Der rivalisierende 
Militär- und Kriegerverein forderte jedoch schon seit Jahren von der Gemeinde 
die Errichtung eines Denkmals, was eine lang anhaltende Diskussion um Gestal-
tung und Standort mit sich brachte. Erst 1928 wurde dieses dann auf dem Kirch-
platz errichtet und mit einem heute befremdlich wirkenden Pathos eingeweiht. 
Es zeigte eine schlichte mannshohe Soldatenfigur mit Stahlhelm, Mantel und 
Bewaffnung des Karlsruher Bildhauers Föry auf einem Granitsockel. Eine 
Kompromisslösung, mit der niemand recht zufrieden war: Den Patrioten war es 
zu un-heldisch und zu wenig zu neuen Taten begeisternd, den Friedensbewegten 
zu martialisch und zu wenig abschreckend, den Traditionalisten zu modern, den 
Hinterbliebenen von Opfern zu anonym, der Kirche mangels christlicher Symbolik 
zu profan. Besonders kritisiert wurde, dass die Namen der Gefallenen nicht 
aufgeführt waren. Dem wurde hilfsweise nachträglich dadurch begegnet, dass 
am Hauptportal der Kirche Namenstafeln aus Granit angebracht wurden.
Die, Jahrzehnte später und bis heute immer mal wieder verwendete Bezeich-
nung für den Standsoldaten als „Erdäpfelmann“, ist schlichtweg falsch. Wohl nur 
aus mündlicher Überlieferung davon Kenntnis zu haben, verwechselte man dies 
mit dem Denkmal des englischen Seefahrers Sir Francis Drake auf der Haupt-
straße in Offenburg an der Stelle der heutigen Ursula-Säule. Drake hat angeblich 
die Kartoffel nach Europa gebracht und in Offenburg befand sich eines der ganz 
wenigen Drake-Denkmale außerhalb Großbritanniens. Das im Volksmund 

„Kartoffelmann-Denkmal“ bezeichnete Standbild aus dem Jahr 1853 ist dem Bildersturm der Nazis zum Opfer 
gefallen und wurde als „feindlicher Ausländer“ 1939 zerstört. 
In Ortenberg hatte sich über die Jahre die Kritik gelegt, man hat sich an das ursprünglich umstrittene Denkmal 
gewöhnt. So sehr, dass es bei der Planung eines neuen Kriegerdenkmals in den 60ern wiederum zu Aufruhr, Unter-
schriftensammlungen und emotional vorgetragenen Äußerungen zugunsten der Beibehaltung des vormals 
geschmähten Denkmals kam. Dennoch wurde es hinter der Kirche „begraben“. Aber selbst noch heute werden 
immer wieder einzelne Forderungen erhoben, dieses wieder auszugraben und im Zuge der Ortskernerneuerung 
aufzustellen.
Dessen Abbau wurde bereits Anfang der 60er Jahre diskutiert, denn es wurde auf breiter Basis über ein neues Krie-
gerdenkmal beraten. 
Gleichzeitig – und zunächst davon unabhängig – wurde über eine Namensgebung der Grünanlage gegenüber dem 
Kirchplatz nachgedacht. Auf dem Grundstück befand sich zuvor ein Haus, das beim Einmarsch der französischen 
Truppen am 16. April 1945 zerstört und später eingeebnet wurde. Die Gemeinde erwarb das Grundstück und es 
wurde ein kleiner Park angelegt, der auch einen Namen erhalten sollte. 1961 wurde sogar im Amtsblatt aufgerufen, 
Vorschläge für die Namensgebung einzureichen. 
Vorschläge waren: 
Friedrich-Ebert-Platz (erster Reichskanzler der Weimarer Republik, SPD, der Vorschlag kam vom „Vogt-Andres“ , 
dem langjährigen SPD-Ortsverbands-Vorsitzenden), Sonntagsplätzle, Franz-Braun-Platz (zum Gedenken an den 
Ortenberger Bürgersohn, Kulturschaffender auf vielen Ebenen und Begründer des Winzerfestes),-Matthias-Platz, 
Heinrich-Harter-Anlage (bezog sich wohl auf einen ehem. Eigentümer des Grundstücks), Max-Walk-Platz (charisma-
tischer Pfarrer 1910 – 1939), Friedensplatz, Von-Berckholtz-Platz, Kirchen-Anlage, Bartholomäus-Platz.
Eine Entscheidung in der Namensfrage wurde vom Gemeinderat zurück gestellt, wohl aber entschied er in der 
Sitzung am 14. April 1961, an dieser Stelle ein neues Kriegerdenkmal zu errichten. Die Namensbenennung wurde 
fortan als nachrangig erachtet, da dies durch die Zweckbestimmung (Kriegerdenkmal) bezeichnet werden würde
Für das neue Denkmal wurde eine Spendensammlung unter der Bevölkerung durchgeführt. Schöpfer waren die 
beiden Ortenberger Bildhauer Hans Kramer und Ludwig Berg. 
Vor wenigen Jahren wurde das Denkmal auf Initiative und in Eigenleistung von Willi Lang und Peter Schulze restau-
riert. Und mit der aktuellen, behutssamen Neugestaltung der Grünanlage, der gestalterischen Einheit über die Straße 
hinweg mit dem Kirchplatz, der Anbringung von Sitzelementen (in Laufe der nächsten Wochen) und insbesondere 
auch der Lichtkonzeption erhält die Anlage eine gebührende Aufwertung.  
Das neue Denkmal bestach seinerzeit durch seine Schlichtheit und strahlte dennoch eine beachtliche Würde aus. 
Auch heute - nach 55 Jahren - wirkt es zeitgemäß und modern. 
Sehr beeindruckend ist die Wirkung, die sich bei der Betrachtung einstellt: Der Name jedes der ca. 200 Gefallenen 
und Vermissten beider Weltkriegen aus unserer Gemeinde findet sich dort „in Stein gemeißelt“. Zunächst erkennt 
der Betrachter jedoch nur ein schier unübersehbares Buchstabenmeer – eine Allegorie auf die schier unendlich 
große Zahl an namen- und gesichtslosen Opfern der Kriege und Konflikte, von Zwangsherrschaft und Vertreibung. 
Ein einzelnes Menschenleben zählte nichts. Erst beim näheren Hinschauen erkennt man auch hier auf unserem 
Denkmal, dass hinter den gesichtslosen Menschenmassen, Opfern, Buchstaben, sich ein Name, ein Gesicht, eine 
Geschichte, ein Schicksal verbirgt. Ein Mensch, der trauernde Eltern, Ehepartner, Kinder und Freunde hinterlassen 
hat. 

Markus Vollmer
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13.11.31  Kluge Theodor, 
  Obere Matt 14 89. Geb. 

13.11.39  Sander Jürgen, 
  Bühlweg 2d 81. Geb. 

14.11.32  Vollmer Hermann, 
  Freudental 23 a 88. Geb. 

17.11.29  Vollmer Herbert, 
  Fröschlach 11 91. Geb.

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 
 

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...   Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...   Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...   Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...   Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...   Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...   Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 
 

Bürger- und Einwohnersprechstunde 

Am Mittwoch, dem 18.11.2020 findet in der Zeit von 17:00 – 
19:00 Uhr im Rathaus in Ortenberg, Zimmer 27 eine Bürger-
sprechstunde mit dem Bürgermeister Markus Vollmer statt. 
Selbstverständlich steht Ihnen Herr Vollmer - soweit dies mit 
den sonstigen Tagesterminen vereinbar ist - während der 
Öffnungszeiten auch außerhalb der Bürgersprechstunde 
oder nach Vereinbarung zur Verfügung. 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
13.11.2020 Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781-9193590 
14.11.2020 Hilda, Hildastr. 69, Offenburg, Tel. 0781-38838 
15.11.2020 Haaß, Heimburgstr. 1, Offenburg, Tel. 0781-66712 
16.11.2020 Weingarten, Moltkestr. 50, Offenburg, Tel. 0781-37717 
17.11.2020 Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781-25891 
18.11.2020 Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337 
19.11.2020 Burda, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781-94848870

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 19.11.2020 graue Tonne 
  (s. auch Abfallkalender)

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Öffentliche Gemeinderatssitzung  
in der Festhalle 

Am Montag, 16. November 2020 findet um 19:00 Uhr in der 
Schlossberghalle/Festhalle, Dorfplatz 3 in Ortenberg eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Bitte achten 
Sie darauf, die Mindestabstände nach der Corona-VO von 
1,5 m einzuhalten und tragen Sie sowohl beim Betreten und 
beim Verlassen des Gebäudes und auch während der 
gesamten Sitzung – mit Ausnahme während eigener Wort-
beiträge - einen Mund-Nasen-Schutz.   

Folgende Tagesordnung kommt zur Beratung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Bauanträge
 a) Neuaufbau eines Dachstuhles nach Brand
  FlSt.Nr. 8160, Im Sommerhäldele 9, 77799 Ortenberg
 b) Errichtung einer Außentreppe
  FlSt.Nr. 7302, Winzerkellerweg 2, 77799 Ortenberg
3.  Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten 

und seiner Stellvertreter
4.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung
5. Verschiedenes / Mitteilungen 
6. Wünsche und Anträge

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
nach wie vor bieten wir die Seniorenhilfe mit jungen Mitbür-
gern, die ehrenamtlich Hilfsdienste leisten, an. Wenn Sie 
eine Einkaufs-Hilfe o.ä. brauchen - dann melden Sie sich bei 
der Gemeindeverwaltung Ortenberg oder bei Julia Klumpp. 
Finanziert wird dieser Service von der Gertrud-von-Orten-
berg-Bürgerstiftung. 
Die Gemeindeverwaltung vermittelt unkompliziert und 
schnellstmöglich eine Hilfsperson, wenn Sie Hilfe brauchen 
und kümmert sich um eine entsprechende Unterstützung!

Melden Sie sich bei julia.klumpp@ortenberg.de oder rufen 
Sie an unter 
Tel. 0781/ 970595-34.  

Mitteilung für unsere Steuerzahler 

Grundsteuer und Gewerbesteuer, Fälligkeit am 15. 
November 2020 
  
Am 15. November 2020  wird die 4. Rate der Grundsteuer 
und der Gewerbesteuer für das Jahr 2020 zur Zahlung 
fällig. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag abge-
bucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe 
des Buchungszeichens fristgerecht zu überweisen. 
Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende 
Zahlungen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und Mahngebühren erhoben werden müssen. 

 

Gebührenfestsetzung 2020  
Wasser und Abwasser 

Zählerstandserfassung  
In Kürze erstellen wir den Gebührenbescheid 2020 für den 
Frischwasserbezug und die Abwasserbeseitigung. 
Ab dem 20.11.2020 erhalten Sie auf dem Postweg eine Able-
sekarte zur Erfassung der Zählerstände. 
Sie können aber bereits im Vorfeld die Stände der Wasser-
zähler im Rahmen der vorgeschalteten Internetablesung 
ablesen und noch bis zum 15.11.2020 direkt in unser Inter-
netportal eingeben. 
Sie haben am 04.11.2020 hierfür eine E-Mail erhalten, sofern 
Sie uns bei der letztjährigen Ablesekampagne Ihre E-Mail-
Adresse mitgeteilt haben. 
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Frau und Beruf. Das Netzwerk in der Ortenau“  lädt zur 
zweiten Online-Diskussion ein 
Corona Pandemie: Care-Arbeit fair teilen – Existenz sichern 
„Frau und Beruf. Das Netzwerk in der Ortenau“ fragt ange-
sichts steigender Corona-Infektionszahlen erneut: „Who 
cares?“ – Wen kümmert es, dass überwiegend Frauen sich 
kümmern müssen. Um diese Frage geht es auch in der 
zweiten Online-Veranstaltung am Mittwoch, 18. November 
2020, um 18 Uhr.  
„Frau und Beruf. Das Netzwerk in der Ortenau“ lädt weitere 
Interessierte und die bisher Beteiligten ein, diese Frage zu 
diskutieren und die aktuellen Entwicklungen zu beleuchten. 
Mit den steigenden Infektionszahlen und den aktuellen 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Beschlüssen aus Bund und Land sind die Diskussionser-
gebnisse und Forderungen aus der Online-Veranstaltung am 
15. Oktober zur Fragestellung „Who Cares?“ brandaktuell. 
Daher möchten die Veranstalterinnen weiter daran arbeiten, 
dass die Care-Arbeit fair geteilt und gut bezahlt wird und 
dass durch Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Rahmenbe-
dingen geschaffen werden, die dies ermöglichen. Denn 
noch sind es überwiegend die Frauen, die sich während 
dieser Pandemie kümmern: daheim um Haushalt, Kinder 
und Homeschooling; in der Pflege um Kranke und Alte. 
Anmeldung: frauenwirtschaftage@vhs-offenburg.de  oder 
Telefon 0781 9364-200. Wer die Informationen aus der ersten 
Online-Veranstaltung nachlesen will, findet diese unter www.
fub-ortenau.de. 
  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Ein gutes Bauchgefühl – wie die Verdauung unser Wohlbe-
finden beeinflusst 
Kaum ein anderes Organ beeinflusst unsere Gesundheit und 
unser Wohlbefinden so unmittelbar wie der Darm. Er ist die 
Zentrale der Verdauung, Sitz des Immunsystems und hat 
nicht nur Einfluss auf unsere körperliche, sondern auch auf 
unsere seelische Verfassung. 
Erfahren Sie mehr im Vortrag der freien Referentin des 
Ernährungszentrums Ortenau, Dr. Silke Bauer, über die 
Darmflora und wie Sie Ihren Darm gesund halten. 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt alle Interessierten am 
Donnerstag, 10. Dezember 2020 um 18 Uhr zum 90-minü-
tigen Online-Vortrag „Ein gutes Bauchgefühl- wie die 
Verdauung unser Wohlbefinden beeinflusst“ ein. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
Ihnen per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis späte-
stens Montag, 7.Dezember 2020 unter Tel.: 0781-805-7100 
oder E-Mail: ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de erfor-
derlich. 
  

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte Menschen 
und deren Angehörige  
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt 
in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Patienten-
fürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr 
(25. November 2020), Telefon: 0781 805 6699. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und beraten 
unabhängig und kostenlos. 
  
 

Agentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
Neues Angebot zur Berufsorientierung –
Junior-Ingenieur-Akademie für Mädels und Jungs  
Neu in diesem Schuljahr gibt es die Junior Ingenieur-
Akademie für Mädels und Jungs (JIA) zur beruflichen Orien-
tierung. Die JIA richtet sich an Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 7 bis 9 von Realschulen und Gymnasien, die 
sich einen Eindruck von der Arbeitswelt von Fachkräften 
und Ingenieuren verschaffen möchten.  
Aufgrund der Pandemie ist es kaum möglich, die Ausbil-
dungs- und Studienangebote direkt vor Ort kennenzulernen. 
Daher wird die berufliche Orientierung überwiegend im digi-
talen Format angeboten, mit virtuellen Rundgängen und 
Online Projekten. In Live-Chats findet ein Austausch mit 
Azubis statt, bei denen sich die Schülerinnen und Schüler 
auch mit praktischen Aufgabenstellungen ausprobieren 

können. 
Unternehmen aus der Ortenau und die Hochschule Offen-
burg bieten Einblicke in ihr Ausbildungs- bzw. Studienan-
gebot. Den Teilnehmenden werden Wege aufgezeigt, wie sie 
anhand ihrer Motivation und der eigenen Stärken den 
passenden Beruf für sich finden können. 
Dieses Berufsorientierungsprojekt der Arbeitsagentur Offen-
burg in Kooperation mit Südwestmetall findet während des 
Schuljahres einmal wöchentlich am Nachmittag statt und ist 
ortsunabhängig. Lediglich ein Endgerät und eine Internet-
verbindung werden benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Es sind noch Plätze frei und ein Einstieg in die laufende 
Gruppe ist noch möglich. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei BBQ Bildung und 
Berufliche Qualifizierung gGmbH Heidi Hornickel, Telefon 
0781 125500-72,
E-Mail: hornickel.heidi@biwe-bbq.de 
  
  
Abwasserzweckverband „Raum Offenburg“ 

Verbandsversammlung 
  
Der Abwasserzweckverband „Raum Offenburg“ führt am 
  
 Donnerstag, 19. November 2020 -  17.00 Uhr  

im Bürgersaal – 3. OG des Rathauses Willstätt, 
Am Mühlplatz 1, 77731 Willstätt 

  
eine öffentliche Verbandsversammlung durch. 
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht 2019
2. Jahresabschluss 2019 des Abwasserzweckverbandes 

„Raum Offenburg“ und Prüfbericht der Revision der 
Stadt Offenburg

3. Wirtschaftsplan 2021
4. Klärschlammverwertung Zweckverband Südbaden
 
- Beitrittsbeschluss –
Verschiedenes

 
Polizeipräsidium Offenburg  

Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf  
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2021 
insgesamt 1400 Ausbildungs- und Studienplätze an; die 
Einstellungschancen für Auszubildende und Studierende 
sind daher sehr gut. 
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es bei 
einer Online - Infoveranstaltung am 
Dienstag, 17.11.2020, 16.30 Uhr  
Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.
de. Danach bekommt ihr die Anmeldedaten zugesandt. Bei 
Rückfragen stehen euch die Einstellungsberater zur Verfü-
gung 
Helmut PETER, Tel. 07222/761-505 
Uwe ECKERT, Tel. 0781/21-1343 
 

- mehrere Geldscheine
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Deutsche Rentenversicherung 

Fünfter Teil der Serie zur Grundrente: 
Einkünfte neben der Grundrente  
Für die Berechnung der Grundrente wird das Einkommen 
neben der Rente geprüft. Dieses müssen die Rentnerinnen 
und Rentner jedoch grundsätzlich nicht an die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) melden. Zwischen den Finanzbe-
hörden und der DRV wird dafür ein automatischer Daten-
austausch neu eingerichtet. 
Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträge oberhalb des 
Sparerpauschbetrages in Höhe von 801 Euro pro Person 
und für Einkünfte von Rentnerinnen und Rentnern, die im 
Ausland leben. In diesen Fällen müssen die Rentnerinnen 
und Rentner innerhalb von drei Monaten nach Erhalt des 
Grundrentenbescheides ihre Kapitalerträge und Auslands-
einkünfte selber an die DRV melden und entsprechende 
Nachweise vorlegen. Anschließend wird der Grundrentenzu-
schlag unter Berücksichtigung dieses Einkommens neu 
berechnet. 
Der automatische Datenabgleich zwischen Rentenversiche-
rung und Finanzamt beziehungsweise die Eigenmeldung 
von Kapitalerträgen oder Auslandseinkünften wird einmal 
jährlich wiederholt. Damit können Änderungen jeweils für 
die Zukunft eingerechnet werden. Darüber hinaus ist die 
DRV per Gesetz dazu aufgefordert, stichprobenartig etwaige 
Einkünfte zu kontrollieren. 
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine 
spezielle Themenseite rund um die Grundrente unter http://
www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente einge-
richtet. Dort finden Interessierte auch die Broschüre „Grund-
rente: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. Als 
Papierexemplar kann sie kostenlos unter der Telefonnummer 
0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) ange-
fordert werden. 
 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Erste landesweite digitale 
Weiterbildungsmesse KOMPENEX 

Die bisherige Nacht der Weiterbildung in Offenburg geht 
nun auf in der ersten landesweiten digitalen Weiterbildungs-
messe. 13 Regionalbüros für berufliche Fortbildung Baden-
Württemberg veranstalten gemeinsam mit dem Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württem-
berg am Dienstag, 24. November von 15 bis 20 Uhr die digi-
tale Weiterbildungsmesse KOMPENEX. 
Alle, die an Weiterbildung interessiert sind, können sich in 
drei Aussteller-Messehallen zu allen Themen der Weiterbil-
dung im gewerblich-technischen, kaufmännischen und 
sozial/pflegerischen Bereich informieren.  Die Teilnahme ist 
kostenlos. Jeder kann über www.kompenex-bw.de die 
Messe direkt online besuchen. 
Bildungsexperten beraten zusätzlich in einer Beratungs-
Messehalle im 1:1 Video-Chat zu Wiedereinstieg, Querein-
stieg, Umstieg, Aufstieg, Finanzierung der Weiterbildung 
und allen Themen rund um den Arbeitsmarkt. Sie geben 
Tipps und Informationen zu Fördertöpfen und Fragen rund 
um die berufliche Weiterbildung. 
In einem Online-Café können Besucher digital miteinander 
ins Gespräch kommen und sich vernetzen und austauschen. 
Bereits ab dem 19. November kann die KOMPENEX unter 
www.kompenex-bw.de aufgerufen werden. So können an 
alle Interessierten schon im Vorfeld das Angebot durchfor-

sten und sich entscheiden, welche Messeangebote sie am 
25. November gezielt nutzen wollen. 
Weitere Infos erteilt das Regionalbüro für berufliche Fortbil-
dung Ortenau und Freudenstadt-Horb, Telefon 07441 
9201408. 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Einsatz 04.11.2020 – Flächenbrand  
In der Nacht zum 04. November, ca. 00.45 Uhr, wurden wir 
zu einem Flächenbrand alarmiert. Im Allmendgrün brannte 
aus bislang unbekannter Ursache ein großer Haufen Strauch 
& Schnittgut. Löscharbeiten waren jedoch nicht erforderlich. 
Durch hinzuziehen des Landbesitzers konnte ein kontrol-
liertes Abbrennen erfolgen. 
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Wohngemeinschaft Storchennest  – immer noch ein 
Zimmer frei 
Pflege- und betreuungsbedürftige Interessierte zum Bezug 
eines Zimmers mit barrierefreien Bad in der Wohngruppe 
„Storchennest“ im Seniorenzentrum Sternenmatt in Orten-
berg melden sich bitte unter Telefon 0781 / 970 633 00 
(Geschäftsstelle, Anrufbeantworter, Ihr Anliegen wird weiter-
geleitet; Frau Rieder als direkte Ansprechperson ist noch 
krankheitsbedingt verhindert). 
Aufgrund der Corona-Pandemie müssen immer aktuelle 
Vorgaben beim Einzug berücksichtigt werden. 
Auch bei langfristigem Interesse beraten wir Sie gerne. Wir 
schreiben Sie gerne, wenn Sie dies möchten, auf eine Warte-
liste. Wir informieren Sie dann stets kurzfristig, wenn wieder 
ein Zimmer frei ist. 

Projekt Nachbarschaftshilfe / ambulante Dienste  
Bei Interesse schreiben Sie eine Email an: ambulante-
dienste@sono-ortenberg.de oder rufen unter 0781/97 05 89 
88 an (Krankenvertretung von Frau Rieder). 

Weitere Kontaktmöglichkeiten:  
Homepage www.sono-ortenberg.de 
Email- Adresse: info@sono-ortenberg.de (wird an den 
Vorstand weitergeleitet); 
Tel. Nr. der Geschäftsstelle: 97 06 33 00 (in der Regel Anruf-
beantworter; bitte teilen Sie Ihr Anliegen mit, wir rufen 
zurück) 
Sprechzeiten Di und Do, jeweils von 10-13 Uhr (Doris 
Schlichte) im Untergeschoss des Rathauses hier befindet 
sich neben dem Büro auch ein Briefkasten. 
Postalisch erreichbar: SoNO e.V., Untere Matt 5, 77799 
Ortenberg 
  

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

Trotz des geschlossenen Schützenhauses sind die zweiten 
Ergebnisse des Altersrundenwettkampfes im Ortenau-
kreis gemeldet. Die weiteren 4 Runden werden später 
nachgeholt. 
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Die sechs Wettkämpfe werden als Fernwettkämpfe 
geschossen, d.h. jede Mannschaft schießt unter Einhaltung 
der Corona-Regeln im vereinseigenen Schützenhaus, wenn 
es wieder erlaubt ist. Für die Ortenberger SG starten in Luft-
gewehr stehend freihändig: 
Anita Siebert führt mit 552 Ringe die Liste an, Bernd Siebert 
belegt den zweiten Platz bei den Herren 4. 
Luftpistole stehend freihändig: 
Arno Weis, 548 Ringe und Albert Benz, 500 Ringe, Hans 
Dold, 344 Ringe 
Luftgewehr Auflage: 
Giselher Gernoth, 576 Ringe, Peter Schoening, 575 Ringe, 
Peter Luckmann, 300 Ringe, 
Petra Weis, 592 Ringe und Monika Luckmann 279 Ringe. 
  
Die Ergebnisse der ersten Runde im Corona-Pokal-
Schießen des Schützenkreises Ortenau, Abgabetermin 
zum 03.11.2020 liegen jetzt auch vor: 
Luftgewehr:  Ortenberg 1 : Durbach 2 – 1104 : 1097, 
Luftpistole:  Bodersweier 1 : Ortenberg 1 – 1040 : 1074 
Damit sind beide Ortenberger Mannschaften eine Runde 
weiter in der Siegerrunde. Die nächsten Wettkämpfe sollten 
bis zum 3.12. geschossen sein, werden aber wegen der 
Pandemie erst im neuen Jahr geschossen. 
Termine: 
Alle Termine sind abgesagt. 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 

Musikverein Ortenberg

Praktische Prüfung zum Leistungsabzeichen in Bronze 
Am vergangenen Wochenende haben vier Jungmusiker 
erfolgreich die praktische Einzelprüfung für das Jungmu-
siker-Leistungsabzeichen in Bronze abgelegt: 
Sarah Danner (Posaune), Jakob Vollmer (Schlagzeug), 
Philipp Burckhart (Saxophon) sowie Jonah Bahr (Trompete) 
stellten sich mit ihren Instrumenten erfolgreich den Prüfern 
des Verbandes Kinzigtal in Hofstetten. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Jugendausbildung aktuell in Pandemie-Zeiten 
Gruppenunterricht wie die Blockflöten-Kooperation mit der 
Von-Berckholtz-Schule sind zwar derzeit nicht persönlich 
möglich; dennoch können die Kleingruppen über Skype 
fortgesetzt werden. Erstklässler Lukas Göppert (Foto) zum 
Beispiel freut sich, dass er auch weiterhin mit den anderen 
Blockflötenkindern online unterrichtet werden kann. 
Während der Einzelunterricht auf der Basis des Hygienekon-
zepts ebenfalls weiter stattfindet, müssen leider Ensembles 
wie das Vororchester und die Jugendkapelle auch weiter auf 
eine Wiederaufnahme warten. 

Frauengemeinschaft Ortenberg

Gedenkgottesdienst 
Die Frauengemeinschaft gestaltet am Dienstag, 17.11.2020 
um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche einen Gottesdienst mit. Wir 
gedenken aller unserer verstorbenen Mitglieder, insbeson-
dere in diesem Jahr an Maria Berg, Karola Münchenbach 
und Elfriede Kiefer. 
Wir laden unsere Mitglieder und die ganze Pfarrgemeinde 
ein mit uns diesen Gottesdienst zu feiern. 
 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Wanderung im Heimatgebiet (Absage)
Die vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ am 
15.11.2020 geplante Wanderung im Heimatgebiet findet 
wegen der derzeitigen Corona-Pandemie nicht statt. Es ist 
beabsichtigt die Wanderung, wenn es die Situation zulässt, 
nachzuholen.

Jahresabschlussfeier 2020 (Absage)
Die vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ am 
22.11.2020 geplante Jahresabschlussfeier im
Familienzentrum Oststadt findet wegen der derzeitigen 
Corona-Pandemie nicht statt.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 
Musikverein Ebersweier 

Kuchenverkauf der Jugend des Musikvereins Ebersweier 
Leider kann das jährliche Musik-Cafè aufgrund der aktuellen 
Corona-Verordnung in der bisherigen Form nicht stattfinden. 
Da die Jugend des Musikvereins daher leider ihr musika-
lisches Können nicht darbieten kann, hat sich die Jugendlei-
tung entschieden, zumindest ein „Musikcafe to go“ in Form 
eines Kuchenverkaufes anzubieten. 
Hierzu laden wir alle ein, am Sonntag, den 22.11. ab 13.00 
Uhr in die Halle am Durbach in Ebersweier zu kommen, um 
sich an einer reichhaltigen Kuchentheke zu bedienen und 
diesen dann anschließend zuhause in der warmen Stube zu 
genießen. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen in der dunklen Jahreszeit eine 
Freude zu bereiten. 
Es darf keinen Verzehr vor Ort geben. 
Wir bitten alle, sich an die Hygiene-& Abstandsregeln zu 
halten. 
 

Allgemeiner Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) 
Offenburg 

ADFC Offenburg 
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) ruft Radfah-
rende auf, sich am „Fahrradklima-Test 2020“ zu beteiligen. 
Möglich ist die Teilnahme bis 30. November. Wie fahrrad-
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freundlich ist meine Gemeinde, wie fahrradfreundlich die 
Nachbarstadt? Diese Frage soll beim Fahrradklima-Test 
2020 beantwortet werden. Der Fahrradclub ADFC ruft 
gemeinsam mit dem Bundesverkehrsministerium wieder 
hunderttausende Radfahrerinnen und Radfahrer dazu auf, 
die Fahrradfreundlichkeit von Städten und Gemeinden zu 
bewerten. Der Test soll helfen, Stärken und Schwächen der 
Radverkehrsförderung zu erkennen. Alle Städte/Gemeinden 
in denen Fahrraderfahrungen gesammelt werden, können 
bewertet werden. Radfahrende werden gebeten, sich ein 
paar Minuten für die Befragung auf www.fahrradklima-test.
adfc.de zu nehmen. Es lohnt sich! 
Bei der Umfrage werden 27 Fragen zur Fahrradfreundlich-
keit gestellt – beispielsweise, ob das Radfahren Spaß oder 
Stress bedeutet, ob Radwege von Falschparkern freige-
halten werden und ob sich das Radfahren auch für Neuauf-
steiger sicher anfühlt. Die Ergebnisse sollen im Frühjahr 
2021 präsentiert werden. Ausgezeichnet werden die fahr-
radfreundlichsten Städte und Gemeinden nach sechs 
Einwohner-Größenklassen sowie diejenigen Städte, die seit 
der letzten Befragung am stärksten aufgeholt haben. Offen-
burg z.B. schloss beim letzten ADFC-Fahrradklima-Test mit 
3,6 – also knapp ausreichend – ab.
Ende September hat sich die ADFC Ortsgruppe Offenburg 
gegründet. Neben Offenburg gehört auch Appenweier, 
Durbach, Ortenberg und Schutterwald zum ADFC Offen-
burg. Aufgrund der Corona – Beschränkungen fallen weitere 
Aktionen des ADFC Offenburg wie Aktiventreffen oder Velo-
Stammtische bzw. geführte Radtouren aus. Weitere Infor-
mationen auf unserer Homepage www.adfc-bw.de/offen-
burg bzw. Rückfragen bei monika.kunschner@adfc-bw.de. 
  
 

ADRA Deutschland e.V.  

Aktionsverlängerung – bis 27.11.2020 
„Kinder helfen Kindern“ für bedürftige Kinder und deren 
Familien in 
Bosnien-Herzegowina 
Spielsachen, Kuscheltiere, Mützen, Schal und Handschuhe 
werden dringend benötigt! 
Der Abgabetermin für die Päckchen und Pakete der Aktion 
„Kinder helfen Kindern“ von 
ADRA Deutschland e.V. verlängert sich in diesem Jahr auf 
den 27.11.2020. 
Bis zu diesem Zeitpunkt können sowohl noch Leerpakete in 
den nachstehend angegebenen Sammelstellen abgeholt 
werden, sowie auch dort wieder abgegeben werden. 
Für Fragen und weitere Informationen – gerade auch für 
Schulklassen oder 
Kindertageseinrichtungen steht Adalbert Porr Tel: 0162 / 868 
1247 sehr gerne zur Verfügung und hat entsprechendes 
Infomaterial bereit. 
Aktuelle Sammelstellen: 
•  Familien- und Seniorenbüro Stadt Gengenbach 
•  Poststelle Ortenberg / Fahrradlädele Ortenberg 
•  Huber-Mühle, Niederschopfheim 
•  Bio-Markt Strux, OG-Rammersweier 
•  Schreibwaren Topcu (ehemals Donninger), Rabenplatz 

Offenburg 
•  Papier Fischer, Offenburg 
•  Gottwaldbäckerei Maier (Bühl, Weier, Griesheim, Bohls-

bach, Hesselhurst, Sand) 
•  Frau Waltraud Gogel, Haselnussweg 5, OG-Windschläg, 

(Tel. 9703022) 
•  Kfz-Meisterservice Adalbert Porr, Englerstr. 16, Offenburg 
•  Ortsverwaltung Bohlsbach 
Weitere Infos auch unter: www.kinder-helfen-kindern.org 

DRK Kreisverband Offenburg e.V. 

Essensspende für den DRK-Kreisverband Offenburg e.V. 
Die Gaststätte „zum Andres“ unterstützte an zwei Tagen die 
Verwaltungsmitarbeiter des DRK-Kreisverband Offenburg 
e.V. und den DRK-Rettungsdienst Ortenau gGmbH mit einer 
leckeren Essensspende. So durften es sich die DRK-Mitar-
beiter am ersten Tag mit einem schmackhaften Stück 
Schnitzel, Spätzle und einem köstlichen Salat gut gehen 
lassen. Auch am zweiten Tag gab es eine leckere Auswahl, 
hier durften sich die Mitarbeiter zwischen Fisch und Rösti 
entscheiden. 
Das ganze DRK-Team möchte sich ganz herzlich für die tolle 
Stärkung bei der Gaststätte „zum Andres“ bedanken. 
Herzlichen Dank. 
 

TelefonSeelsorge Ortenau-Mittelbaden 

Gedenkgottesdienst in der Ortenau für Trauernde nach 
Suizid  
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottesdienst 
für Menschen, die einen Angehörigen oder jemanden im 
Freundes- und Bekanntenkreis durch Suizid verloren haben, 
findet statt am Freitag, den 20.11.2020 um 19:00 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche in Offenburg, Friedrichstr. 23. Gestaltet 
wird dieser durch die TelefonSeelsorge Ortenau-Mittelbaden 
e.V. (Pastoralreferentin Antke Wollersen und Pfarrer Ulrich 
Bock) in Zusammenarbeit mit Trauerbegleiterin Christa Keip, 
einer betroffenen Mutter. Musikalisch wird der Gottesdienst 
durch die Musikgruppe „Le Chajim“ aus Appenweier 
begleitet. 
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel. 0781 / 
22758 
 

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e. V.  

Aufruf  
zur Haus- und Straßensammlung  

vom 17. Oktober bis 22. November 2020 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet 
der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um 
Ihre Spende 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
der ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit über 100 Jahren 
leistet der Verein einen wichtigen Beitrag für die Versöhnung 
und für den Frieden in Europa. Der Volksbund arbeitet in 46 
Ländern, baut und betreut die Ruhestätten von über 2,8 Mio. 
deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Er ist 
zudem Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit über 
70 Jahren als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene 
Jugend- und Schularbeit. Diese ist Brückenbauer bei inter-
nationaler Verständigung. 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist unsere alljährliche 
Haus-und Straßensammlung in diesem Jahr nicht durch-
führbar.  
Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
seine wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter fortsetzen 
kann, bitten wir Sie,  uns mit Ihrer Spende zu unterstützen. 
  
Bankverbindung:
Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V., 78462 Konstanz 
Konto-Nr.: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
Verwendungszweck: 
Ortenberg (bitte unbedingt angeben) 
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Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleich-
gültigkeit und Vergessen! 
Herzlichen Dank! 
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Nachhaltigkeitsprämie Wald 
SVLFG erleichtert die Antragstellung 
Private und kommunale forstwirtschaftliche Unternehmer 
sollen durch das Konjunkturpaket der Bundesregierung 
vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft mit einer einmaligen Flächenprämie unterstützt 
werden.  
In Kürze sollen Anträge auf Prämienauszahlung online bei 
der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR) 
gestellt werden können. Die Landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft (LBG) darf auf Basis einer gesetzlichen Rege-
lung hierfür Daten bereitstellen und wird dadurch den 
Verwaltungsaufwand reduzieren. Die LBG verfügt deutsch-
landweit über den umfassendsten Datenbestand zum 
privaten und kommunalen Wald. Grundlage der Nachhaltig-
keitsprämie Wald ist deshalb unter anderem die bei der LBG 
erfasste Waldfläche.   
In sehr kurzer Zeit wird ein Datenaustauschverfahren 
zwischen der FNR und der LBG eingerichtet, das ab Anfang 
2021 zur Verfügung stehen wird. Das vom Unternehmer im 
Antrag anzugebende Aktenzeichen und die Unternehmens-
ID der LBG – beides im Beitragsbescheid der LBG zu finden 
– werden von der FNR der LBG maschinell übermittelt. Die 
LBG meldet den Namen, die Anschrift und die Größe der 
erfassten Waldfläche maschinell zurück. Nur so wird es 
möglich sein, in kurzer Zeit die erwartete hohe Zahl von 
Anträgen zu bearbeiten. 
Die Auszahlung der Nachhaltigkeitsprämie Wald soll nach 
Verabschiedung der gesetzlichen Grundlagen im November 
schon in 2020 beginnen. In diesem Jahr ist deshalb die 
Vorlage des letzten Beitragsbescheides der LBG bei der 
Antragstellung erforderlich. Liegt dieser nicht mehr vor, kann 
er unter anderem über das Internet-Portal der SVLFG unter 
https://portal.svlfg.de/svlfg-apps/waldpraemie angefordert 
werden. Hierfür ist eine einmalige Registrierung im Portal 
erforderlich. Erledigen Sie das am besten schon heute, 
damit die Anforderung des letzten Beitragsbescheides dann 
einfach und schnell funktioniert. Dies ermöglicht außerdem 
den Zugang zu weiteren Angeboten, zum Beispiel die Ände-
rung der Anschrift und der Bankverbindung, die Anforde-
rung von Mitglieds- und Unbedenklichkeitsbescheinigungen 
sowie die Nutzung des elektronischen Postfachs.  
Nach Veröffentlichung der entsprechenden Richtlinie 
werden der Online-Antrag, Informationen zum Antragsver-
fahren sowie zur Nachhaltigkeitsprämie Wald von der FNR 
auf der Internetseite www.bundeswaldpraemie.de zur Verfü-
gung gestellt. 
 

Unfallkasse Baden-Württemberg 

Homeoffice sicher und gesund gestalten 
Unfallkasse Baden-Württemberg unterstützt Unternehmen 
und Beschäftigte beim gesunden Arbeiten von zu Hause  
Laptops oder Tablets sind aus dem Arbeitsalltag nicht mehr 
wegzudenken und ermöglichen es, praktisch von überall zu 
arbeiten. Viele Unternehmen planen, ihren Beschäftigten 
künftig verstärkt das Arbeiten im Homeoffice anzubieten – 
auch über die Corona-Pandemie hinaus. Damit stellen sich 

viele Fragen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz, zur tech-
nischen und ergonomischen Ausstattung, zum Versiche-
rungsschutz oder zur gesunden Mitarbeiterführung.Wie der 
Arbeitsplatz gestaltet sein sollte und was Beschäftigte und 
Führungskräfte selbst tun können, um sicher und gesund im 
Homeoffice zu arbeiten, zeigt die Unfallkasse Baden-Württ-
emberg (UKBW) in ihren neuen Beratungs- und Qualifizie-
rungsangeboten. 

Was genau versteht man unter Homeoffice? Als Homeoffice 
werden sowohl die klassische Telearbeit, bei der Arbeit-
geber gemäß Arbeitsstättenverordnung einen festen 
Arbeitsplatz im Privatbereich der Beschäftigten einrichten, 
als auch neue Arbeitsformen, wie das gelegentliche mobile 
Arbeiten von zu Hause, bezeichnet. „Viele Beschäftigte 
arbeiten gerne im Homeoffice, zum Beispiel um Familie und 
Beruf besser zu vereinbaren oder lange Pendelzeiten zu 
vermeiden. Bei uns bei der UKBW arbeiten auch in Nicht-
Corona-Zeiten rund 30 Prozent der Beschäftigten von zu 
Hause aus. Das funktioniert seit vielen Jahren sehr gut. 
Wichtig sind klare Absprachen auf beiden Seiten“, erklärt 
Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW. 
Damit das Abreiten von zu Hause gelingt und gesundheit-
liche Risiken wie ungesunde Arbeitszeiten oder einseitige 
körperliche Belastungen vermieden werden, braucht es 
seitens der Betriebe ganzheitliche Konzepte unter Einbin-
dung aller Beteiligten im Betrieb – von den Führungskräften 
über Betriebsräte und -ärzte bis hin zu den Beschäftigten. 
„Als Hilfestellung haben wir zwei kompakte Leitfäden entwi-
ckelt, um unsere Mitgliedsbetriebe und Versicherte bei der 
Gestaltung vom sicheren und gesunden Arbeiten zu Hause 
zu unterstützen“, sagt Tretter. 

Leitfäden für Arbeitgeber und Beschäftige geben Hilfe-
stellung 
Die beiden Leitfäden richten sich jeweils an Unternehmen 
und Beschäftigte. Sie zeigen, welche rechtlichen Anforde-
rungen jeweils zu berücksichtigen sind – zum Beispiel bei 
der Ausstattung mit Kommunikationstechnik und ergono-
mischem Mobiliar. In den Leitfäden erhalten Führungskräfte 
und Beschäftigte zudem Tipps, wie Homeoffice unter 
Betrachtung verschiedener Handlungsfelder wie gesunde 
Führung aus Distanz, Zeitmanagement oder einer gesunden 
Work-Life-Balance gelingen kann. 
„Für das sichere und gesunde Arbeiten im Homeoffice 
nehmen vor allem Führungskräfte eine Vorbildfunktion ein“, 
so Karin Hoffmann, Abteilungsleiterin für Sicherheit und 
Gesundheit bei der UKBW: „Sie müssen sich angesichts 
flexibler Arbeitsmodelle auf eine veränderte Führungssitua-
tion einstellen und die Gesundheit und Motivation ihrer 
Beschäftigten – auch über Distanz – im Blick behalten und 
fördern.“ 

Kostenlose Online-Seminare und Trainings 
Die UKBW-Akademie bietet ein umfassendes Programm an 
kostenlosen Online-Seminaren und Trainings, um Führungs-
kräfte und Beschäftigte für das sichere, gesunde und effizi-
ente Arbeiten von zu Hause aus fit zu machen. Angebote 
gibt es unter anderem zum „Führen in Coronazeiten“, „Ergo-
nomie in Zeiten des mobilen Arbeitens“ oder „Stressba-
lance“. Die Online-Trainings vermitteln in 15 bis 20 Minuten 
zügig und kompakt die wichtigsten Informationen zum 
Thema. 
Alle Online-Seminare, Homeoffice-Leitfäden, Qualifizie-
rungs- angebote sowie weiterführenden Informationen rund 
um das sichere und gesunde Homeoffice sind zu finden 
unter www.ukbw.de/digitalisierung-gesund-gestalten. 
. 
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Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

STROMANBIETER MÜSSEN KUNDEN ZIEHEN LASSEN  
Die Verbraucherzentrale zeigt, wie Stromanbieter versu-
chen, ihre Kunden um jeden Preis zu halten
• Trotz Kündigung rief ein Stromanbieter seine Kundin an 

und schickte ihr ein neues Angebot
• Die fristgerechte Kündigung nach der Preiserhöhung 

wurde ignoriert und verschleiert
• Verbraucherzentrale erwartet in den nächsten Wochen 

zahlreiche Schreiben von Stromanbietern, Verbraucher 
sollten diese genau lesen

 
Viele Stromanbieter werden ihre Kunden in der Vorweih-
nachtszeit an-schreiben. Geschenke dürfen Verbraucher 
jedoch nur selten erwar-ten. Auch in diesem Jahr könnten 
die Preise trotz sinkender EEG-Um-lage und niedriger 
Börsenpreise steigen und die Briefe der Anbieter transpa-
rent oder versteckt die Preiserhöhungen mitteilen. 
Verbrau-cher können dann allerdings ihr Sonderkündi-
gungsrecht nutzen und den Anbieter wechseln. Dass 
Unternehmen sich im Umgang mit einer Kündigung teils 
rechtswidrig verhalten, bestätigt auch ein aktuelles Urteil 
gegen die Stadtwerke Schorndorf (LG Stuttgart vom 
09.10.20, Az. 31 O 38/20 KfH).  
Viele Jahre war Frau N. Kundin bei den Stadtwerken. Die 
letzte Preiserhö-hungsrunde nahm sie zum Anlass, nach 
günstigeren Alternativen zu su-chen. Besonders ärgerlich: 
Bei der Recherche stellte sie außerdem fest, dass Neukunden 
beim selben Anbieter Strom zu deutlich besseren Konditi-
onen erhielten. Sie kündigte und suchte sich einen neuen 
Anbieter. Doch wider Erwarten war der Wechsel damit nicht 
beendet: Obwohl sie keine Einwilligung dazu gegeben hatte, 
rief der alte Anbieter Frau N. an und bat sie, ihr ein neues 
Angebot schicken zu dürfen. N. war einverstanden, nahm 
das neue Angebot jedoch nicht an. Trotzdem erhielt sie 
wenige Tage spä-ter vom neuen Anbieter ein Schreiben, 
dass der Wechsel nicht stattfinden könne, weil sie noch ein 
Jahr bei ihrem alten Anbieter gebunden sei. Die-ser hatte 
die Sonderkündigung schlichtweg ignoriert. 

KEIN FAIRER UMGANG MIT VERBRAUCHERN  
„Wir erleben in unserer Beratung regelmäßig, dass Anbieter 
mit mehr oder weniger legalen Mitteln versuchen, ihre 
Kunden zu halten,“ sagt Matthias Bauer, Energieexperte bei 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg e.V. Stromanbieter müssen 
Kunden ziehen lassen 2 l 2 
Neben unerlaubten Anrufen zur Kundenrückgewinnung und 
abgelehnten Kündigungen sind versteckte Preiserhöhungen 
und verschleierte Hinweise auf das Sonderkündigungsrecht 
in den Schreiben der Anbieter ein großes Problem. 
Im Falle der ignorierten Kündigung von Frau N. mahnte die 
Verbraucher-zentrale den Anbieter zunächst ab. Da dieser 
keine Unterlassungserklä-rung abgeben wollte, erhob die 
Verbraucherzentrale Klage vor dem Land-gericht Stuttgart. 
Dieses urteilte im Sinne der Verbraucherin (Versäumnis-

urteil vom 9.10.2020, Az. 31 O 38/20 KfH, noch nicht rechts-
kräftig). 

GUT VORBEREITET AUF DAS NÄCHSTE SCHREIBEN  
Da viele Stromanbieter zum Jahreswechsel ihre Preise 
erhöhen und sie Ver-braucher mindestens sechs Wochen 
vor der Erhöhung darüber informieren müssen, rechnet 
Matthias Bauer bald mit der nächsten Welle von Preiserhö-
hungsschreiben. Er fürchtet, dass viele Anbieter die gesun-
kene EEG-Um-lage und die niedrigen Börsenpreise nicht an 
die Verbraucher weitergeben. „Umso wichtiger ist es, dass 
Verbraucher die Post vom Stromanbieter in den nächsten 
Wochen ganz genau lesen“, sagt er. Denn oft verschleiern 
Anbie-ter die Erhöhung zwischen blumigen Werbetexten 
und nicht selten ist der Hinweis auf das Sonderkündigungs-
recht gut versteckt. Doch gerade das ist wichtig, denn 
„Verbraucher haben bei Preiserhöhungen das Recht, ihren 
Vertrag bis zum Tag vor der Erhöhung zu kündigen und sich 
einen günstige-ren Anbieter zu suchen“, so der Energieex-
perte. Preise vergleichen kann sich aber auch dann lohnen, 
wenn der Preis nicht oder nur moderat steigt, denn langjäh-
rige Kunden haben oft teurere Tarife als neue. Worauf 
Verbrau-cher beim Wechsel sonst noch achten sollten, 
erklärt die Verbraucherzent-rale auf ihrer Internetseite und in 
einem kostenlosen Online-Seminar. 

LINKS ZUM THEMA 
• „Wenn die Preise heimlich steigen“. Untersuchung zu 

Preiserhö-hungsschreiben: www.vz-bw.de/node/52701
• Pressemeldung „Faire Preise für Verbraucher“: www.

vz-bw.de/node/52766
• Artikel „So läuft der Anbieterwechsel bei Strom und Gas 

ab“: www.vz-bw.de/node/10645
• Online-Seminar „Stromanbieterwechsel – so geht’s“ am 

24. No-vember 2020: www.vz-bw.de/node/48656
• Durchleuchtet. Der Verbraucherfunk: Podcast „Rund um 

den Anbie-terwechsel“ mit Matthias Bauer: www.vz-bw.
de/node/37032

 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 14.11. bis 
22.11.2020  

Samstag, 14. November 
11.00  Goldene Hochzeit, St. Georg Berghaupten 
  Ehepaar Hildegard u. Ernst Göppert, Gengenb.-

Strohbach 
11.00   Tauffeier von Leon Schrempp, St. Marien Gengen-

bach 
14.00  Tauffeier, St. Georg Berghaupten, von Thilda Petrany 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
  
Sonntagvorabend, 14. November - 33. Sonntag im Jahres-
kreis - Diaspora-Kollekte 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 Seelenamt für Friedrich Danner 
 mit Gedenken an 
  Gertrud Buhl - Verst. an die niemand denkt - Adeline 

Danner - Georg u. Erna Katz - Ernst Braun - Friedrich 
u. Maria Braun und alle deren Angehörige 

Sonntag, 15. November - Diaspora-Kollekte 
 8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Ökumenischer Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus St. Elisabeth 
10.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45   Tauffeier, St. Georg Berghaupten, von Paula Krieg u. 

Sofia Eßlinger 
  
Dienstag, 17. November - Hl. Gertrud von Helfta 
18.00  Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 mitgestaltet von der kfd 
 mit Gedenken an 
  gest. Jtg. Alfred Vollmer sen. u. verst. Ortenberger - 

gest. Messe für verst. Mitlieder des Kirchenchores 
Ortenberg - Maria Berg, Karola Münchenbach u. 
Elfriede Kiefer - Karl u. Martha Frei - Franz u. Elisa-
beth Riehle und alle deren Angehörige 

  
Mittwoch, 18. November - Weihetag der Basiliken St. Peter 
und St. Paul 
 8.00  Schülergottesdienst,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 für die 3. Klassen der Von-Berckholtz-Schule 
  
Samstag, 21. November - Gedenktag Unserer lieben Frau 
in Jerusalem 
11.00  Tauffeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 von Veronika Riehle u. Marita Bönisch 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
  
Sonntagvorabend, 21. November - Christkönigssonntag 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 Seelenamt für Josef Kern 
 mit Gedenken an 
 Hubert Vollmer 
 und alle deren Angehörige 

Sonntag, 22. November 
 8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, 
10.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 mitgestaltet vom Chor St. Marien 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 

  
Ökumenischer Kindergottesdienst
Im Ökumenischen Kindergottesdienst am Sonntag, 15. 
November, um 10.30 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth 
werden wir uns wieder auf den Weg machen, Gottes Spuren 
in unserer Welt zu entdecken. Wir laden alle Kinder mit ihren 
Eltern herzlich ein.
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Bitte bringt eine Picknickdecke oder Sitzkissen für euch mit. 
Dadurch regeln wir den Abstand. Dieses Mal müssen wir 
alle, bis auf die Kinder bis 6 Jahren, Masken tragen. Und die 
Kinder dürfen wieder gerne rhythmische Musikinstrumente 
wie Rasseln, Trommeln etc. mitbringen. Wir freuen uns sehr 
auf Euch!
 

Herzliche Einladung
zu einem ökumenischen
Kindergottesdienst

am Sonntag, 15. November,
um 10.30 Uhr

im Gemeindehaus St. Elisabeth
Ortenberg

(Bitte Sitzkissen/Picknickdecke und Rhythmik Musikinstrumente
mitbringen, Mundschutz nicht vergessen)

Wir freuen uns auf Euch!
Das Gottesdienstteam

 
Pfarrbüros in unserer Kirchengemeinde
Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres für die Öffentlichkeit 
geschlossen. Während der üblichen Sprechzeiten sind wir 
telefonisch für Sie erreichbar. Außerhalb der Sprechzeiten 
wenden Sie sich in dringenden Fällen bitte telefonisch an 
das Pfarrbüro Gengenbach, Tel. 07803 2274. Per E-Mail 
können Sie uns wie gewohnt erreichen.
 
Die Mitglieder des Seelsorgeteams stehen Ihnen selbstver-
ständlich zum persönlichen Gespräch zur Verfügung. Haben 
Sie den Mut zum Hörer zu greifen: die einzelnen anzurufen 
oder per Mail mit ihnen Kontakt aufzunehmen.
  
Geburtstagsbesuche
Persönliche Geburtstagsbesuche bei älteren Gemeindemit-
gliedern sind in der kommenden Zeit leider nicht möglich. 
Deshalb versenden wir unsere guten Wünsche an Sie, 
solange die Corona-Einschränkungen gelten, per Post.
 
Alle Jahre wieder...
Ab dem kommenden Wochenende liegen am Schriftenstand 
in unseren Pfarrkirchen die neuen Mitmach-Adventska-
lender zum Mitnehmen aus. Sie bieten viele Ideen, Anre-
gungen und Hilfen, die Adventszeit mit ihrer Familie 
gemeinsam zu gestalten. Ein guter Wegbegleiter für Eltern 
und Kinder durch die Adventszeit. Sie können die Kalender 
für 3,50 Euro pro Stück erwerben. Das Geld werfen Sie bitte 
in die Kasse im hinteren Kirchenraum.
  

Gedenkgottesdienst in der Ortenau für Trauernde nach 
Suizid 
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottesdienst 
für Menschen, die einen Angehörigen oder jemanden im 
Freundes- und Bekanntenkreis durch Suizid verloren haben, 
findet statt am Freitag, 20. November, um 19.00 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche in Offenburg, Friedrichstr. 23. Telefon-
seelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel. 0781/ 22758
 
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
ortenberg@kathvk.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 
o. 07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert Tel. 07803/966 96 26
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de
Michael Sester, Pastoralassistent,  Tel. 07803/966 96 24
E-Mail: michael.sester@kathvk.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro
geschlossen.

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136

 
Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Sonntag, 15.11.2020
10:00 Uhr Ökumen. Gottesdienst „Umkehr zum Frieden“
   (Gemeindeteam Hl. Dreifaltigkeit in der Seel-

sorgeeinheit
   Offenburg St. Ursula und Auferstehungsge-

meinde); Auferstehungskirche  

Dienstag, 17.11.2020
19:00 Uhr  Ökumen. Friedensgebet im Rahmen der 

Ökumenischen Friedensdekade „Umkehr zum 
Frieden“ (Schmid-Hornisch); Gemeindehaus, 
Hölderlinstr. 3  

Mittwoch, 18.11.2020
10:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag
  (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferstehungskirche  
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht; Gemeindehaus, 
  Hölderlinstr. 3  

Donnerstag, 19.11.2020
16:00 Uhr  bis 17:30 Uhr „Coole Kids“ – Jungschar für 9 

bis 13-Jährige; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3 
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Sonntag, 22.11.2020
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 

Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres (Schmid-Hornisch); Auferste-
hungskirche  

  
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Gottesdienste aus der Auferstehungskirche finden Sie 
zusätzlich jeden Sonntag unter
www.auferstehung-og.de 

Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

Für BAUFAMILIEN aus unserer
REGION suchen wir

BAUGRUNDSTÜCKE
JEGLICHER ART!
(Auch Abrissgrundstücke & Bauerwartungsland)

Wir begutachten kostenlos und unverbindlich angebotene Grund-
stücke und garantieren eine seriöse und schnelle Kaufabwicklung.
Wir freuen uns über alle Angebote. Schicken Sie uns eine Mail
unter endingen@massa-haus.de oder melden Sie sich telefonisch
in unseremMusterhaus unter 07642/9206377

› SIE MÖCHTEN SELBST BAUEN?
Dann besuchen Sie uns direkt im:massa Musterhaus,
Königschaffhauser Str. 44, 79469 Endingen a.K. oder vereinbaren
Sie einfach telefonisch einen persönlichen Gesprächstermin.

Als Ausbauhaus Marktführer bieten wir unseren Baufamilien
ein unschlagbares Preis-/Leistungsverhältnis, individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten, nachhaltige zertifi zierte Bauweise
und die Möglichkeit, durch individuell abgestimmte
Eigenleistung viel Geld zu sparen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihr massahaus Team Endingen.

Kontaktieren Sie uns:
Rendler Bau GmbH
Herr Wallasch 0781 / 924 58 - 37
Mail: b.wallasch@rendler-bau.de

Grundstücke gesucht!
Für zukünftige Objekte im Raum

OG / Ortenau sind wir immer
auf der Suche nach geeigneten
Grundstücken / Abrissgebäuden

für Mehrfamilienhäuser
(ab ca. 800 m² Grundstücksfläche)

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

Immobilien

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

2 – 3-Zimmer-Wohnung,mit Badewanne, Balkon o.Terrasse,
von Krankenschwester i. R. ab sofort oder später gesucht.

Verlässliche Mietzahlung wird garantiert. Freundliche Angebote an

Mobilnr. 01 52 / 34 25 57 06 oder Email: wohnungChristinaH@web.de

Junge Familie sucht ETW ab 90 m2 mit Garten
ab BJ00 OG-Ost + Rebland. 0174/8346611

Haus oder Bauplatz mit Weitsicht,
naturnah an Grünflächen oder am Waldrand gelegen zu kaufen

gesucht. Zahle schöne Prämie bei Vermittlung.
E-Mail: juergen@traumgaerten.net, Tel. 0171/6928628

Kaufe Gartengrundstück oder Wiese
auch mit Obstbaumbestand oder Reben, gerne amWaldrand gelegen.

E-Mail: juergen@traumgaerten.net Tel. 0171/6928628

Privat
Anzeigen
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ALTBAUSANIERUNG

ERHARD WUSSLER TELEFON 0 7803 / 92 19 41
AUF DER OBEREN AU 17 INFO@WUSSLER-FLIESEN.DE
77797 OHLSBACH WWW.WUSSLER-FLIESEN.DE

FLIESEN- UND NATURSTEINARBEITEN
BAUTROCKNUNG · BADSANIERUNG
BAUBETREUUNG · ELEKTROINSTALLATION

BEI EINEM LASSEN WIR SIE GERNE ALLEIN:

WENN SIE IHR NEUES BAD GENIESSEN

Promotec Mischler Torsysteme GmbH
Tel. 07851 7905-33 ∙ info@promotec-mischler.com ∙ promotec-mischler.com

Besuchen Sie unsere Ausstellung: Carl-Benz-Str. 7 | 77731 Willstätt
Tägl. 10-12 u. 13-17 Uhr | Samstag nach Vereinbarung

Der Marktführer in der Region für

Garagentore

Garagentor
inkl.Antrieb

ab949€*
*inkl. 19 % MwSt.

Herbst-Aktion 2020

Geländer | Zäune | Sichtschutz | Tore | Bodendielen Tore | Bodendielen

Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr (Außenausstellung ist rund um die Uhr geöffnet!)

AUS ALUMINIUM

Besuchen Sie jetzt unsere tolle Ausstellung!
Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach | Tel. 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de
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ALTBAUSANIERUNG

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0 78 05 /13 96

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

Gewerbestr. 44
77652 Offenburg

Tel.:0781-93 600 400
www.fenster-bfp.de

Fenster vom Profi

PPB
Badens Fenster Profi

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
℡ 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Redaktionsvolontäre (m /w /d)

Wir suchen Sie!
reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische
Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine
über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die Mittelbadische Presse ist die führende Tageszeitung mit fünf Lokalausgaben im Ortenaukreis.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Die Mittelbadische Presse bildet 2021 in ihrer
Zeitungs- und Crossmedia-Redaktion mehrere
neue Volontäre (m /w /d) zu Redakteuren (m /w /d)
aus (Eintritt nach Absprache).

Ihr Aufgabengebiet:

Sie erlernen Qualitätsjournalismus von der Pike auf.
Sie recherchieren, interviewen, schreiben, layouten und
testen neue digitale Kanäle und Erzählformen aus. Ob
gedruckt oder digital – es geht immer nur um Inhalte,
die Sie unter individueller Betreuung aufbereiten.

Ihre Qualifikation:

¡ Abitur und idealerweise einen Hochschulabschluss.
Bei Eignung und Talent ist ein Studienabschluss
nicht unbedingt Voraussetzung

¡ Freude am Schreiben und Neugier auf Themen
und Menschen

¡ eine sehr gute Allgemeinbildung
¡ erste journalistische Erfahrungen durch Praktika
oder Mitarbeit in Medien

¡ Offenheit im Umgang mit Entwicklungen in der
digitalen Medienwelt

¡ ein sympathisches und selbstbewusstes Auftreten
¡ Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
¡ ein klassisches, zweijähriges Redaktionsvolontariat
mit ausdrücklich crossmedialer Ausrichtung – Print,
Online,Web-TV, Radio – in allen wichtigen Ressorts,
inkl. der Mantelstation bei einem großen Partner-
verlag mit über 200 Redakteuren

¡ die branchenüblichen überbetrieblichen Ausbil-
dungsseminare

¡ eine fundierteAusbildung in einem zukunftsgerichteten
Medienhaus und Mitarbeit in einem kreativen Team

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dann bewerben Sie sich bei uns
über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/stellenangebote

Für nähere Auskünfte können Sie sich
gerne an Frau Luisa Kövári wenden.
Kontakt: 0781 /504 -6501

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

1 CNC-Fräser (m/w/d)

1 Produktionshelfer (m/w/d)

Ihre Bewerbungen schicken Sie per Post oder per
Mail an:
Sester Zerspanung, Im Fruchtfeld 13 ,
77791 Berghaupten oder info@sester-zerspanung.de

Wir suchen zur Verstärkung für
unser Team ab sofort einen

Physiotherapeut m/w/d
auf 450 € oder in Teilzeit.

Kenntnisse zur manuellen Therapie erwünscht

Physotherapiepraxis Eva Lusch

Manuelle Lymphdrainage
Griesheimer Str. 59, Offenburg-Griesheim, Tel. 0781/12 87

Suche freundliche
und zuverlässige

Putzfee (m/w/d)
für unsere Praxisräume
in Offenburg (Oststadt).

GesundheitsCentrum Ritter
Schwarzwaldstraße 58a

77654 Offenburg
Tel. 0 781/9 19 48 40

Stellenmarkt
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Freiburger Straße 26

77652 Offenburg

Autohaus

Linck GmbH

T. +49 781 . 726 0

F. +49 781 . 726 88

info@linck.de

www.linck.de

HEY Wir, die Autohaus Linck GmbH, sind der kompetente
Ansprechpartner rund um Autos.
Opel und Suzuki sind die technisch führenden und traditionsreichsten
Automobilhersteller Europas. KeinWunder, dass unser Autohaus
Linck bereits seit JahrenOpel und Suzuki Partner aus Überzeugung
ist. Wir bieten unseren Kunden erstklassigen Service. Vor diesem
Hintergrund suchenwir für unseren Betrieb einen:

Disponent (m/w/d), Assistent der
Geschäftsleitung (m/w/d) | Vollzeit

Lagermitarbeiter (m/w/d),
im KFZ-Handel | Vollzeit

wir suchen Sie!

Ihre Aufgaben:
- Sie arbeiten im Team und sind mitverantwortlich für den
Wareneingang, Einlagerung und fachgerechte Versorgung
der Teile sowie die Betreuung unserer Werkstatt

- Zum Führen des Lagerbestands erfassen und pflegen Sie
Daten mit EDV-gestützten Lagerverwaltungssystemen

- Der Verkauf von Ersatzteilen und Zubehör sowie das Erstellung
von Rechnungen und Gutschriften

- Bearbeitung von Lieferscheinen und Rückständen
- Bestellung von Ersatzteilen, Zubehör, Reifen, Ölen und sonstigen
Betriebsstoffen bei vorgegebenen Lieferanten

- Vorbereitung, Entgegennahme und vollständige Bearbeitung
vonWarenrücknahmen, Austausch-Teilen und Rücklieferungen

- Gestaltung der Warenpräsentation innerhalb der Verkaufsflächen

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung, auch aus dem kaufmännischen
oder kfz-technischen Bereich

- Erfahrung im Kfz-Lager bzw. im automobilen Umfeld sowie
im Verkauf von Original-Ersatzteilen

- IT-Grundkenntnisse
- Sicheres Auftreten und gepflegtes Erscheinungsbild sowie
gute Kommunikationsfähigkeit

- Kundenorientiertes Denken und Handeln und Spaß am
Verkauf und an der Beratung

- Flexibilität und Teamfähigkeit
- Verantwortungsbewusstsein, strukturierte Arbeitsweise
und Organisationstalen

Ihre Aufgaben:
- Verwaltung des gesamten Fahrzeugbestandes
- Bestellung von Neufahrzeugen unserer Marken Opel und Suzuki
- Termingerechte Koordination der Fahrzeugauslieferungen
- Fahrzeugauftrags- und Rechnungsabwicklung
- Beantragung und Kontrolle der Herstellerboni
- Schnittstellenmanagement zwischen Verkäufern, Werstkatt,
Fahrzeugaufbereitung, Zulassungsdiensten und Herstellern

- Einreichung von Finanzierungs- und Leasingverträge

Ihr Profil:
- Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Routinierte EDV-Kenntnisse (Word, Excel und Outlook)
- Freundlichkeit, Aufgeschlossenheit und sicheres Auftreten
- Engagement und Teamfähigkeit
- Zielorientiert und strukturiert
- Idealerweise Berufserfahrung im Automobilhandel
- Flexibilität und Teamfähigkeit
- Verantwortungsbewusstsein, strukturierte Arbeitsweise
und Organisationstalen

Wir bieten Ihnen:
- Arbeit in einem jungenmotivierten Team
- Sicherheit
- Attraktive Vergütung
- Betriebliche Altersvorsorge
- Bikeleasing
- Modern ausgestatteter Arbeitsplatz
- Umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
- Die Möglichkeit unser Unternehmen aktiv mitzugestalten

Sie finden sich in dieser Beschreibung wieder?
Dann steigen Sie in ein sympathisches Teammit vielfältigen
und verantwortungsvollen Aufgaben und Perspektiven ein.
Nutzen Sie Ihre Chance zum Aufstieg in der Automobilbranche.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrem frühestmöglichen
Starttermin an: bewerbung@linck.de
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Gesundheitsvorsorge ist wichtig – Schäden vermeiden
Nach Bestätigung derWeltgesundheitsorganisation (WHO)*

vom 3. August 2020 können Termine in Zahnarztpraxen aufgrund der hohen
Hygienestandards in Deutschland problemlos wahrgenommen werden.

Verschieben Sie deshalb Ihre Vorsorgeuntersuchungen und Behandlungen in den
Zahnarztpraxen nicht, denn dies kann bleibende Schäden für Ihre Mundgesundheit haben.

Dank hoher Hygienestandards sind Vorsorgeuntersuchungen und
Behandlungen in Zahnarztpraxen in Deutschland sicher.

*Considerations for the provision of essential oral health services in the context of COVID-19- Interim guidance, 3. August 2020

Fo
to
:J
an
Po
te
nt
e;
Sa
tz
:I
ZZ

Die Zahnärztinnen und
Zahnärzte sind

auch in Coronazeiten
für Sie da.

Kaufe alles von Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Musikinstrumente,
Schallplatten, Modelleisenbahnen, Spielzeug,

Puppen, Kaffeemaschinen auch defekt
Telefon 07223/8003090

0781-96757575

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Sinja Küßner-Walter Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

0781 / 99 05 73 0
buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Für die Seele „da sein“
bis zum Schluss.
Bitte unterstützen Sie uns.
Spendenkonten
Volksbank DE20 6649 0000 0071 8932 00
Sparkasse DE77 6645 0050 0000 5377 06

Sterbebegleitung · Trauerbegleitung · Beratung

Unterricht &Kurse
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Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
20.11. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 17.11.

27.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 24.11.

27.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 24.11.

04.12. Sicherheit rund ums Haus, Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 01.12.

04.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 01.12.

11.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 08.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Großer Geflügelverkauf: Zusatztermin: Mo., 16.11.20
Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Ortenberg, alt. Rathaus: 8.40 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de
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Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

„Sie leben ewig – es gibt keinen Tod“
- kostenlose Leseprobe aus „Das Leben und Sterben,

um weiterzuleben“
www.gabriele-verlag.com • Tel: 09391 / 504135

Ortenau · Kreuzkirchstraße 11 · 77652 Offenburg
Telefon +49-(0)781-93 99 97 00 · Telefax +49-(0)781-93 99 97 09

Ortenau@engelvoelkers.com · www.engelvoelkers.com/ortenau · Makler

Maklerprovision:
Neues Gesetz!
Wenn sowieso

Provision anfällt, kommen Sie
doch gleich zumMarktführer *

*der bankenunabhängigen Immobilienmakler. Nettoprovisionsum-
satz Wohnen Gesamt Deutschland 2018

(im Immobilienmanager 09/2019)

Ob zur Vermeidung von Streitigkeiten

unter Familienangehörigen im Erbfall, zur

Ausnutzung steuerlicher Vorteile oder

zur Absicherung der eigenen Pflege im

Alter – für eine gesteuerte Übertragung

von Vermögenswerten bereits zu

Lebzeiten gibt es vielerlei Beweggründe.

Vermögen. Richtig. Verschenken.

Gleich, welche Motive Sie antreiben –
unser Team aus Rechtsanwälten und
Steuerberatern berät Sie umfassend zu
Ihren Gestaltungsmöglichkeiten für eine
steueroptimierte Vermögensnachfolge.

Erbrecht
Achern | Kehl | Tel. 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/erbrecht

Anita Veenhoff
Rechtsanwältin

Inh. Gül Celik, Friseurmeisterin
Hauptstraße 20, 77797 Ohlsbach
Tel. 07803/5029755
Handy 0176/64660441

Ab Dezember neu bei uns im Team:

Sandrina Kuhn

Vereinbaren Sie jetzt schon einen
Termin unter Tel. 07803/5029755Liebe Gäste,

aufgrund der aktuellen Situation
können Sie weiterhin bei uns

Abholen oder wir liefern auch zu
Ihnen nach Hause!

Kegelbahn bis auf weiteres geschlossen

Mi. – Mo. 11:30 – 14:00 Uhr
und 16:00 – 21.00 Uhr,

jeden Dienstag ab 16:00 Uhr.

www.Rhodos-Ohlsbach.de
Tel. 0 78 03/ 92 69 70

Hauptstr. 42 · 77797 Ohlsbach

Rhodos
Restaurant

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm


